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Planung und Ausführung
des Erweiterungsbaus
der Zentralbibliothek Zürich

Der 79/7 /er/lggesto//to crs/e Sa« der Zen/ra/BlWIo/licL Zlirlc/i
genögto sei/ langem den wac/wendcn fiedür/nmen m'c/i/ me/ir.
/Vac/i/w/i/ze/m Ta/iren P/ammg na/ime« die S/lmmßercc/i/lg/en van
S/ad/ nnd Kanton Znr/cli im //erbst 7986 ein Lrwel/ertmgsßaMpro-
yeto an, das die /Viitz//äc/ze der ßlß/lot/ieL von 70 000 aa/27 000 m-
me/ir a/s verdoppeln wird. £s zelcline? slc/i a«s dnrcli eln/ac/ie, Ware
SlrnWwren mit einem meliriföcW'gen im/erlrdlsc/ieti Magazin «nd
darl/ßer/legetide« grossrdwm/ge« Fläclien /lir das Paß/lW/m. Die
SpezialaMeüwngen Meißen Im sogenannten 5tamm/iaws am Zolirin-
gerp/afz, dem einzigen Teil des Baas von 797 7, der nlclil aßgeßro-
clien wurde. Der /Vettßaw nimm/ RäcLslc/if an/die t/mgeßnng. Die
Bauarbeiten Begannen Im Mal 7990 nnd werden Im Sommer 7994
abgesc/i/ossen sein.

La construction de la Zentralbibliothek de Zurich, qui date de 1917,
ne répondait plus, depuis longtemps, aux besoins actuels. Après
quinze ans durant lesquels de nouveaux projets furent élaborés, les
citoyens de la ville et du canton de Zurich ont accepté un doublement

des surfaces utiles de la bibliothèque, les faisant passer de 10 000 à

21 000 mL II s'agit d'une structure simple et claire, avec des

magasins souterrains sur plusieurs étages et un vaste espace pour le
public. Les services spéciaux demeurent situés dans la «Stamm-
haus» à la Zähringerplatz, seule partie datant de 1917 qui n'est pas
démolie. La nouvelle construction tient compte de l'environnement
qui l'entoure. Les travaux ont commencé en mai 1990 et seront
achevés durant l'été 1994.

La prima costrazlone de/la Zß di Zurlgo cbe rlsa/e al 7977, non
r/sponde p/ù da /«ngo tempo a/le crescentl nécessita. Dopo ipilndlc!
anni di proger/azione 1 ci//adini de/la ci//à e de/ Cantone d! Zwrlgo
/zanno acce//a/o ne//'a«/nnno de/ 7986 // raddopplo da 70000
a 27 000 nT de//a siiper/irie utl/e de//a blb/lofeca. Appare ana
struttura semp/lce e c/ilara, con an magazzino sotterraneo su d/versl
plan! e «n esteso spaz/o a dûpasizione de/ pubb/lco.
Le sezlonl specia/1 si /rovano ne/ cos/ddetto «Stamm/iaus» sid/a
Zabrlngerp/atz, ttnlca par/e de//'an/lco edi/lclo c/ie non é stato
tocca/o. La nuova costruzlone /lene con/o de//'amblente circostan-
/e. / /avorl dl cos/ruzlone sono inizla/i ne/ magglo de/ 7990 e
/ermineranno ne//'estate de/ 7994.

Die von Kanton und Stadt Zürich getragene Stiftung
Zentralbibliothek Zürich besteht seit 1914. Sie ist zen-
trale Universitätsbibliothek und gleichzeitig öffentli-
che wissenschaftliche Stadt- und Kantonsbibliothek.
Sie entstand aus dem Zusammenschluss der 1629 ge-
gründeten Stadtbibliothek mit der Kantonsbibliothek
und den Bibliotheken verschiedener wissenschaftlicher
Gesellschaften.

Der 1917 fertiggestellte Bau, vom Zähringerplatz aus gesehen: Der vordere Teil, das sogenannte Stammhaus, wurde nicht abgebrochen.
Der Haupteingang der neuen Bibliothek bleibt am ursprünglichen Ort.



36 Roland Mathys: Planung und Ausführung des Erweiterungsbaus der Zentralbibliothek Zürich ARBIDO-R 8 (1993) 2

Im April 1917 konnte die Stiftung ein eigenes neuerbau-
tes Bibliotheksgebäude beziehen, das während langer
Zeit durch seine klare, zweckmässige Struktur mit kur-
zen Verkehrswegen als mustergültig galt. 1920 enthiel-
ten seine Magazine 700000 Einheiten. Die Bibliothek
hatte damals 19 Planstellen. Ende 1991 umfassten ihre
Sammlungen 3 280 000 Einheiten. Der Stellenplan ent-
hält heute 134 Planstellen (inkl. 5 Ausbildungsstellen).
Bereits in den 30er Jahren und wieder um 1950 wurde
über einen Erweiterungsbau gesprochen. Im Hinblick
auf ein solches Vorhaben erwarb die Stadt im Laufe der
Jahre vorsorglicherweise die aus dem 19. Jahrhundert
stammenden Häuser zwischen Chorgasse und Seiler-
graben. Die Planung für den jetzt in Ausführung begrif-
fenen Bau setzte ab 1968 ein. Im Februar 1971 wurde
ein ausführliches Raumprogramm von der Bibliotheks-
kommission genehmigt, das in den folgenden Jahren
intensiv diskutiert wurde und verschiedene Änderun-

gen erfuhr. Nach einem in zwei Stufen durchgeführten,
eingeschränkten Wettbewerb (14 eingeladene Archi-

tekten) siegte das Projekt von Alex W. und Heinz P.

Eggimann im Frühjahr 1979. Städtische Wohnanteil-
Vorschriften und Wünsche der Denkmalpflege nach

Erhaltung eines Gebäudes führten zu einer Reduktion
der vorgesehenen Nutzfläche. Sie umfasste schliesslich
zirka 21 000 nE gegenüber 10 000 nE im Bau von 1917.
Die an die Publikation der Wettbewerbsergebnisse an-
schliessende zweistufige Planungsphase erfolgte unter
Federführung des Hochbauamtes der Stadt Zürich in
guter Zusammenarbeit mit den Architekten und Vertre-
tem der Zentralbibliothek und des Kantons. Auf das

sogenannte Vorprojekt im Massstab 1:200 folgte ab

1982 die Ausarbeitung eines detaillierten Projekts mit
Kostenvoranschlag im Massstab 1:100. Wichtigste
Änderung gegenüber dem Projekt, das den Wettbewerb

gewonnen hatte, war, neben der erwähnten erzwunge-
nen Verkleinerung der Nutzfläche, die Berücksichti-
gung der unterdessen eingeführten Freihandbenutzung
der ab 1950 erworbenen Monographien durch Öffnung
des obersten Magazingeschosses für die Benutzer. Ver-

Längsschnitt vom Zähringerplatz zum Seilergraben. Das Stammhaus behält die Spezialabteilungen. Die Publikumsräume und die unter-
irdischen Magazine befinden sich im mittleren Teil des Neubaus. Der verhältnismässig schmale Trakt am Seilergraben enthält die
Buchbearbeitung.
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Gesamtaufnahme des Modells des Neubaus. Besonders zu beachten sind die Oblichter über dem Publikumstrakt, die aus Rücksicht auf
benachbarte Häuser kleinteiligen Fassaden des Buchbearbeitungstraktes und der freigestellte Predigerchor.

Aufnahme des Rohbaus Mitte Dezember 1992. Die Aufnahme wurde über den Seilergraben hinweg gemacht. Sichtbar sind Buchbearbei-
tungs- und Publikumstrakt mit dem Durchgang der Chorgasse zwischen diesen Teilen.
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zögerungen erfolgten im Gang durch die politischen
Instanzen von Stadt und Kanton Zürich. Endlich, am 28.

September 1986, konnten die Stimmbürger von Stadt
und Kanton Zürich in gleichzeitig durchgeführten
Volksabstimmungen über die Erweiterungsbauvorla-
gen entscheiden. Die Baukosten wurden damals auf 72
Millionen Franken veranschlagt. Das positive Ergebnis
der Abstimmung fiel deutlich aus. Dennoch dauerte es
dann unter anderem wegen eines Rekurses noch drei-
einhalb Jahre, die intensiv für die Detailplanung genutzt
wurden, bis zum Baubeginn. Er erfolgte spektakulär am
19. Mai 1990 mit der Sprengung der Häuserzeile am
Seilergraben, die dem Neubau weichen musste. Trotz
vorübergehender Schwierigkeiten mit zum Vorschein
gekommenen Resten der Stadtmauer aus dem 13. Jahr-
hundert gehen die Arbeiten seither zügig voran. Der
Rohbau wird im Februar 1993 fertiggestellt sein. Bis
Anfang 1994 erfolgt der Innenausbau. Im Sommer 1994
soll der Umzug in den Neubau erfolgen. Den Abschluss
der Bauarbeiten wird 1995 der Umbau des Stammhau-
ses am Zähringerplatz bilden, des einzigen Teils des
Baus von 1917, der nicht abgebrochen wurde.

A«£c/zrz/r des A «fors:

Roland Mathys
Zentralbibliothek
Zähringerplatz 6
Postfach
8001 Zürich

Die Zentralbibliothek Zürich
vor dem Abbruch und während
des Umbaus

L. Ko/z/er

7m ßer/c/zt werde« Fz/a/zr«nge« a«s der Ze/Z vor «nd wä/zre«d des
7/nz/zaws der ZenZra/b/W/oZ/zeA: Z/zr/c/z z'nz ßen«Zz«ngs/>ere/c/z ge-
sc/zz'/derz. 7m erste« Ted wird das rasanfe Wac/zsZ«/« vo« ßeszdnde«
««dAws/ezTze« «nd desse« ßewä/Z/g««g d«rc/z FDV, FrezTzandnzaga-
zi« «nd A«sse«/ager darge/egZ. Die Zei? «ac/z 7986 «ac/z A««a/z«ze
des /Ve«/>a«7:red/Zes wird a/s ««gewisse P/an««gsze/Z 7>e/e«c/zZeZ.

Vorbereit««g «ndAfts/izTzrwng der grosse« Verscfa'ebw«ge« znz/a/z-
re 7 990 werde« er/ä«zerz. Zum ScWmss tarne« einige P/anwngs/ra-
gen ans de«t ßen«Zz«ngsßere/c/z z«r 5prac/ze.

Ce rapport fournit quelques données concernant les travaux de
transformation de la Zentralbibliothek, relatives aux services des-
tinés aux utilisateurs. Sont en premier lieu décrits la croissance
rapide du nombre de documents et de prêts ainsi que leur maîtrise au
travers de l'informatique, le secteur en libre-accès et les magasins
extérieurs. La période suivant l'acceptation du crédit de recons-
truction (après 1986) est mentionnée comme une époque durant
laquelle la planification était incertaine. La préparation puis les
déménagements eux-mêmes, en 1990, sont détaillés ensuite, avant
que l'auteur ne termine avec la discussion de quelques questions
relatives à la planification dans le secteur des services destinés au
public.

(2«eszo rapporzo/orn/sce a/c«nz datz c/ze r/g«arda«o z /avorz dz

Zras/ornzaz/one de//a Zenrra//z//z//oZ/ze£, re/az/v/ a/ serv/zz desz/naz/
ag/z «ZenZz. Sono da pr/nza descr/zz/ /a rap/da crescz'Za de/ «««zero de/
doc««zenz/ e deipresft'fz, coszco«ze // /oro conrro//o Zranz/Ze /'/«/or-
znaz/ca, // se/Zore de/ ///zero accesso e / «zagazz/«/ ester«/. 7/ per/odo
SMCcesszvo a//'acceZZaz/o«e de/ cred/Zo dz r/cosZr«z/o«e fdopo //
7956) é c/ZaZo co«ze per/odo ne/ p«a/e /a p/anz/zcaz/one é z'ncerZa.

5e^«e «na descr/z/one detzag/zata de/ /avorz dz preparaz/one e de/
Zras/oco e/feZZwaZz «e/ 7990, pr/wza c/ze /'a«Zore term/«/ con /a
d/sc«.s.s/o«e 5« a/c«ne zpzesZ/onz re/aZ/ve a//a p/a«z//caz/o«e «e/
sezzore de/ servzzz deiZ/naZz a/ p«Zz/z//co.

Geschildert werden im folgenden Bericht einige Erfah-
rungen mit Abbruch, Umbau und Neubau und deren

Auswirkungen auf die Benutzungseinrichtungen der
Bibliothek

7. Vo« der Ze«7ro/6zMo//zo£ zwr Deze«7ra/6/Mo//ze&

7.7 Dz> Zcz7 vor 7956
Anfangs der achtziger Jahre begannen sich rasende
Zuwachsraten bei der Erwerbung (zirka 90 000 Einhei-
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